
Hier unsere Forderungen im
Einzelnen:
l 5 Prozent mehr Entgelt auf
zwölf Monate
l Überproportionale Erhöhung
der Ausbildungsvergütungen
l Vergütungsregelung für Aus-
zubildende in der schulischen
Ausbildung (Berufsfachschule)
l Anpassungen im Gehaltsab-
kommen. Hier geht es um eine
Anpassung des Gehaltes in K2
und K3 nach dem dritten Be-
schäftigungsjahr
Zusätzliche Themen:
l Der Tarifabschluss soll eine
soziale Komponente enthalten.
So sollen die unteren Einkom-
mensgruppen mehr profitieren.
l Mit den Arbeitgebern soll
über ein verändertes Vergü-
tungssystem gesprochen wer-
den.

Robuste und stabile Lage
Die IG Metall begründet die For-
derungen mit einem wachsen-
den Werkstattgeschäft, ro  bus-
ten Umsätzen und guten Rendi-
ten. Die Umsätze stiegen laut
Zentralverband Deutsches
Kraft   fahrzeuggewerbe im Jahr
2018 bundesweit um insge-
samt 2,6 Prozent, im Neuwa-
gengeschäft Pkw um 3,6 Pro  -

Bezirk
Baden-Württembergmetallnachrichten
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Die erste Tarifverhandlung für das Kfz-Handwerk
Baden-Württemberg am 8. Mai blieb ohne Ergebnis.
Die Arbeitgeber legten kein Angebot vor! Wir haben
sie aufgefordert, in der zweiten Verhandlung ein An-
gebot vorzulegen. Stattdessen stellten sie die wirt-
schaftliche Lage aus ihrer Sicht als schlecht dar. Die

IG Metall hingegen sieht eine robuste und stabile Kon-
junktur. Deshalb fordern wir 5 Prozent mehr, ein Extra
für Azubis sowie Anpassungen im Gehaltsabkommen.
Jetzt gilt es, in den Betrieben aktiv zu diskutieren und
Aktionen vorzubereiten. Am 31. Mai endet die Frie-
denspflicht. Anfang Juni sind Aktionstage geplant.

zent und im Service sogar um 5
Prozent. Über 90 Prozent der
Betriebe erwarten zudem im
zweiten Quartal 2019 gleich
gute oder bessere Geschäfte
(siehe die Grafik).
»Unsere Forderungen sind

gerechtfertigt«, sagt Martin
Sambeth, Verhandlungsführer
für die IG Metall Baden- Würt-
temberg: »Es sollte im Inte-
resse des Kfz-Handwerks
liegen, sich mit einem guten
Tarifabschluss für die Zukunft
aufzustellen. Gerade für junge
Beschäftigte muss die Branche

attraktiver werden.« Von den
Arbeitgebern wird jetzt erwar-
tet, dass sie in der zweiten Ver-
handlung ein verhandlungs  -
fähiges Angebot auf den Tisch
legen. »Sonst steigt der Druck
in den Betrieben.«

Friedenspflicht endet
In den Betrieben diskutieren
die Beschäftigten jetzt über
die Forderungen und bereiten
Aktionen vor. Die Friedens-
pflicht endet am 31. Mai, 24
Uhr. Für Anfang Juni sind bun-
desweite Aktionstage geplant.

Erste Tarifverhandlung im Kfz-Handwerk ohne Ergebnis

Jetzt geht’s los: Wir
bereiten Aktionen vor!

So geht’s weiter:
29. Mai: Sitzung der 
Tarifkommission

31. Mai, 24 Uhr: Ende der
Friedenspflicht

Anfang Juni: Zweite
Tarifverhandlung

3.bis 5. Juni: Bundes weite
Aktionstage

Kfz-Handwerk

Dazu gehört auch, dass wir
neue Mitglieder gewinnen. »Je
mehr wir sind, desto mehr
können wir gemeinsam errei-
chen«, sagt Martin Sambeth. 

GeschäftserwartungenKfz-Gewerbe,zweitesQuartal 2019

36 Prozent
besser

55,9 Prozent
gleich oder
saisonüblich

8,1 Prozent
schlechter

Quelle: Geschäftsklima index,
Verband Deutsches Kraftfahr  -
zeug gewerbe
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 **Mitgliedsnummer     Eintrittsdatum T T M M J J J JBitte in Blockschrift ausfüllen.  * Pflichtfelder  **  Wird von der IG Metall ausgefüllt  Hier kannst Du online Mitglied werden: igmetall.de/beitreten.
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Beschäftigt im Betrieb 

Mitgliedsnummer Werber/-in (wenn vorhanden)
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Derzeitige berufliche Tätigkeit    Vollzeit   Teilzeit   Solo-Selbstständige/-r    befristet beschäftigt   Leiharbeiter/-in, Werkvertrag: Wie heißt der Einsatzbetrieb? 
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SEPA-Basislastschriftmandat (wiederkehrende Lastschriften):  
Gläubiger-Identifikationsnummer der IG Metall: DE71 ZZZ0 0000 0535 93, 
Mandatsreferenz: Mitgliedsnummer01. 
SEPA-Lastschriftmandat: Ich ermächtige die IG Metall, den jeweils von mir 
nach § 5 der Satzung der IG Metall zu entrichtenden Mitgliedsbeitrag von  
1 Prozent des monatlichen Bruttoverdienstes zur vereinbarten Fälligkeit von 
meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein  
Kreditinstitut an, die von der IG Metall auf mein Konto gezogenen Lastschriften 
einzulösen. Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem 
Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten 
dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen. Änderungen 
meiner Daten werde ich unverzüglich der IG Metall mitteilen.

Ort/Datum/Unterschrift

Hiermit trete ich der »Industriegewerkschaft Metall«, Kurzform »IG Metall«, bei und erkenne die Satzung dieser  
Gewerkschaft an. Ich bestätige die Richtigkeit der Angaben zu meiner Person, die ich der IG Metall zur Erfassung der 
Daten im Zusammenhang mit meinem Beitritt zur Verfügung stelle.

Ort/Datum/Unterschrift

Meine personenbezogenen Daten werden von der IG Metall und ihren  gewerkschaftlichen Vertrauensleuten unter Be-
achtung der datenschutzrechtlichen Vorschriften der EU-Datenschutzgrundverordnung (EU-DSGVO) und des deutschen 
Datenschutzrechts (BDSG) für die Begründung und Verwaltung meiner Mitgliedschaft erhoben, verarbeitet und genutzt. 
Im Rahmen dieser Zweckbestimmungen werden meine Daten ausschließlich zur Erfüllung der gewerkschaftlichen Auf-
gaben an diesbezüglich besonders Beauftragte weitergegeben und genutzt. Eine Weitergabe an Dritte erfolgt nur mit 
meiner gesonderten Einwilligung.  Eine Weitergabe der Daten zu Marketingzwecken findet nicht statt. Die europäischen 
und deutschen Datenschutzrechte gelten in ihrer jeweils gültigen Fassung. Weitere Hinweise zum Datenschutz finde ich 
unter https://igmetall.de/datenschutz-dok. Wenn ich eine ausgedruckte Version der Datenschutzhinweise  
per Post wünsche, kann ich mich an datenschutz@igmetall.de wenden.

Einwilligung in die Übermittlung meiner personenbezogenen Daten an die Bank zu Zwecken der Abwicklung 
des SEPA-Lastschriftmandats. Hiermit willige ich ein, dass die IG Metall meine personenbezogenen Daten (insbeson-
dere Namen, IBAN/BIC, Beitragshöhe), aus denen sich möglicherweise meine Gewerkschaftszugehörigkeit ableiten 
lässt, für die Abwicklung des SEPA-Lastschriftmandats an den/die ausführenden Zahlungsdienstleister übermittelt.  
Die Mitteilung beinhaltet auch die Information über meine Gewerkschaftszugehörigkeit, die nach geltendem Daten-
schutzrecht zu den besonders sensiblen Daten gehört und daher unter besonderen Schutz gestellt ist. Die Übermittlung 
der vorstehend  genannten Daten ist Voraussetzung dafür, dass die IG Metall die satzungsgemäßen Beiträge über das 
SEPA-Lastschriftmandat einziehen kann. Meine Einwilligung ist Rechtsgrundlage für die Datenverarbeitung für den 
vorgenannten Zweck. Meine Einwilligung ist freiwillig. Ich bin berechtigt, meine Einwilligung jederzeit mit Wirkung für 
die Zukunft zu widerrufen. Der Widerruf berührt nicht die Rechtmäßigkeit der aufgrund meiner Einwilligung bis zum 
Widerruf erfolgten Verarbeitung. Weitere Informationen zur Datenverarbeitung kann ich den »Informationen zur Ver-
arbeitung personenbezogener Daten der Mitglieder« unter https://igmetall.de/datenschutz-dok entnehmen.

Ort/Datum/Unterschrift
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Gemeinsam für 5 Prozent mehr!

Die Beschäftigten im Kfz-Handwerk haben schon oft bewiesen, dass sie kämpfen können – 
wie hier bei einer großen Kundgebung 2017 in Korntal-Münchingen. 

Jetzt gilt es, für unsere gemeinsamen Forderungen in der Tarifrunde 2019 einzutreten, diese in den
Betrieben zu diskutieren und Aktionen für Anfang Juni vorzubereiten. 

Je mehr Kolleginnen und Kollegen bei der IG Metall mitmachen, desto mehr können wir erreichen. 

Deshalb: Wer jetzt eintritt, stärkt die IG Metall, sich selbst und sorgt für ein Plus im Geldbeutel!

Jetzt Mitglied werden!
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